
Anzeigen /                

Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  

      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem 
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Haben Sie sonstige Fragen zur FEG, so dürfen Sie sich 
gerne an unsere Pfarrer Frank Bigler und David Burk-
hard wenden (Kontakt-Möglichkeiten siehe unten).  

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der Büh-
ne für Sie bereit, um mit Ihnen zu re-
den und zu beten.  
Sollten Sie Fragen in einem bestimm-
ten Lebensbereich haben, steht Ihnen auch der Pfarrer 
der FEG, Frank Bigler, gerne für ein Gespräch zur Ver-
fügung. Er ist  in der Regel von Dienstag-Samstag je-
weils von 08.00-12.00 Uhr unter der Tel-Nr. 033 336 01 
45 erreichbar, um einen Gesprächstermin zu vereinba-
ren.  
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Gemeindeleitung: 
Urs Klingelhöfer 
Staldenmatte 20 
3703 Aeschi 
033 654 09 00 
 

urs.klingelhoefer 
@sunrise.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Go&esdiens'lyer vom 

31. Juli 2016 
 

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

Teil 4: Im Glauben Herausforderungen / An-
feindungen mutig begegnen (2Kö 6,8-23) 

Auf den Punkt gebracht... 
Diesen Gedanken will ich in der nächsten Woche 
konkret umsetzen! Das hat mich angesprochen: 
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_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 

ã Wo wurde für dich die Aussage, dich nicht zu fürch-
ten (vgl. Rö 8,31ff) schon zur Hilfe, die Realität Got-
tes zu sehen, daran zu glauben? 

ã Wie hilfst du anderen in ihren Herausforderungen die 
Realität Gottes zu sehen und Mut zu fassen? 

ã Was/wer hilft dir an Gottes unsichtbare Realität, an 
die himml. Dimension zu glauben gemäss Hebr 
11,1+6, unsere Augen zu öffnen gemäss Eph 1,18ff? 

 
Wir können heute wie Elisa den unsichtbaren Gott er-
kennen (und auch wie Mose in Hebr 11,27) entschlos-
sen/mutig im Glauben auf IHN unseren Weg gehen.... 
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ã Wie und wo erlebst du das Bibellesen, das Gebet, 
AbendmahlTaufe und die Gemeinschaft mit Christen 
als Hilfe, Gottes Realität zu sehen. IHM zu trauen?  

_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 

ã Wo lässt dich der Glaube an die Realität und die 
Macht Gottes mutig handeln und den Herausforde-
rungen/Anfeindungen anders begegnen? 

ã Wo bist du gerade herausgefordert, Anfeindungen, 
Böses mit Gutem zu überwinden (vgl. Spr 25,21f; Rö 
12,20f; Mt 5,39ff)? Wie kann dies gelingen? 

ã Wer/was könnte dir helfen, im Glauben an die Reali-
tät Gottes einen segnenden Lebensstil zu leben? 

_________________________________________________________________________________________ 
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_________________________________________________________________________________________ 
 

ã Was/wer sind die Heere, die dich umzingeln, bzw. 
deine grössten Herausforderungen/Anfeindungen? 

ã Wo erlebst du auf Grund deines Glaubens Heraus-
forderungen oder Anfeindungen in deinem Leben? 

ã Wie reagierst du auf Herausforderungen oder An-
feindungen? (Kampfgeist, Angst vgl. Joh 16,33, Sor-
ge, Glaube,...) 

Herausforderungen/Anfeindungen begegnen... 
(2Kö 6,8-15)  

1. ...indem wir im Glauben  
die Realität Gottes sehen (2Kö 6,16-17)  

2. … indem wir im Glauben  
aus der Realität Gottes handeln (2Kö 6,18-23)  

a) ...durch das Lesen des Wortes Gottes 

b) ...durch das Reden im Gebet mit Gott 

d) ...durch die Ermutigung in der Gemeinschaft 

c) ...durch die Ermutigung in Abendmahl/Taufe 

_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 

ã Wie und wo erlebst du ermutigende Gemeinschaft, 
die dir dabei hilft, die unsichtbare Realität Gottes zu 
sehen und IHM zu glauben, IHM zu trauen?  

ã Wie gelang od. gelingt dir der Perspektivenwechsel? 

ã Wie kann Ps 23,5 beim Perspektivenwechsel helfen? 


